
Richtlinien für Autoren  
  
Die vorliegenden Autoren-Richtlinien sind als spezifische Ergänzung / Anpassung an die 
gängigen „Uniform Requirements for Manuscripts Submitted to Biomedical Journals“ (siehe 
http://www.icmje.org/icmje.pdf) gedacht, welche als Grundlage für eine Manuskript-
einreichung beim Bulletin der Schweizerischen Gesellschaft für Anthropologie gelten.  
  
 
Allgemeines  
  
Artikel-Kategorien   
Originalartikel, Buchbesprechung, Diskussionsforum, Technical Note, Review, 
Zusammenfassungen von Diplomarbeiten, Texte von Vorträgen an AGHAS-Tagungen, 
„Proceedings“ etc.  
• Originalarbeiten:  In der Regel max. 30 A4-Seiten (einschliesslich Tabellen, Abbildungen  
und Literaturverzeichnis).  
• Technical Notes: Analog zu Originalarbeiten, jedoch kürzer (in der Regel max. 15 A4-  
Seiten) und methodisch ausgerichtet.  
• Buchbesprechungen: Max. 2 A4-Seiten, nur Text, bibliographische Details, sonst analog zu  
Originalarbeiten.  
• Reviews / Diskussionsforum: Generell nur auf Einladung des Redaktionskomitees,  
ungefragte Einsendungen können jedoch evtl. berücksichtigt werden. Abfassung analog zu  
Originalarbeiten.  
  
  
Sprache  
Die Manuskripte können in deutscher, französischer, italienischer oder englischer Sprache 
abgefasst sein.  
  
  
Manuskriptabfassung (Originalarbeiten)  
  
Gestaltung  
Für das ganze Manuskript (inkl. Titel, Abbildungslegenden, Tabellen etc.) gilt:  
• Schrift „Times New Roman“, Schriftgrösse 12, doppelter Zeilenabstand. Seitenränder 
allseitig 2.5 cm. Fortlaufende Seitennummerierung (beginnend mit Titelseite). Keine 
Worttrennungen. Keine Formatierungen (wie z.B. Tabulator, Textboxen, Blocksatz etc.), 
ausser lateinische Wörter resp. Speziesnamen kursiv .  
• Keine Fussnoten, kein Inhaltsverzeichnis.  
  
Aufbau  
Hauptabschnitte, jeweils auf eigener Seite beginnend:  
• Titelseite: Titel der Arbeit in Textsprache und in Englisch. Zusätzlich Kurztitel (max. 40  
Zeichen) für Kopfzeile. Name und vollständige Anschrift des korrespondierenden Autors  
sowie Name, Institution und Ort weiterer Autoren. Angabe von allfälligen finanziellen  
Abhängigkeiten.  
• Zusammenfassung: In der Textsprache und in Englisch mit jeweils max. 5 
Schlüsselwörtern. Vollständige Sätze, Darstellung der wesentlichen Aspekte der Arbeit, max. 
250 Wörter.  
• Text: Überschrift 1: Fett markiert und zentriert. Überschrift 2: Fett markiert und links 



ausgerichtet. Überschrift 3: Normal markiert und links ausgerichtet.  
• Literaturverzeichnis.  
• Abbildungsnachweis.  
• Anschrift: Name, Institution, Adresse, Land, Telefon, Fax, E-Mail. Korrespondierender 
Autor an erster Stelle, dann Autorenliste in alphabetischer Reihenfolge.  
• Liste der Tabellen- / Abbildungslegenden: Nicht in den Text einfügen, sondern  
durchnummeriert als separate Liste in untenstehender Art hinten anfügen:  
- Abbildungslegenden: Abb. X: xxxx.  
- Tabellenlegenden: Tab. X: xxxx.  
  
 Abbildungen und Tabellen  
• Abbildungen sollen möglichst als Original in Form von Dias, Schwarzweiss-Fotos oder  
Strichzeichnungen vorliegen. Für die Beschriftung gilt: Abbildungsnummer und Orientierung  
des Bildes auf dem Diarahmen resp. auf der Fotorückseite vermerken.  
• Eingescannte Abbildungen: Scannen in Originalgrösse bei einer Minimalauflösung von 800  
dpi im TIFF-Format (Schwarzweiss-Datei).  
• Eingescannte Dias oder Negative müssen in einer Auflösung von 2400 dpi im TIFF-Format  
vorliegen.  
• Digitalfotos müssen in höchstmöglicher Auflösung vorliegen (mindestens „fine“ oder 
„high“).  
• Abbildungen, Diagramme, Zeichnungen und Tabellen sind mit den fortlaufenden 
Abbildungs- bzw. Tabellennummern zu kennzeichnen und mit einer kurzen Legende zu 
versehen. Alle Abbildungen und Tabellen erscheinen als fortlaufend nummerierte Hinweise im 
Text, z.B. (Abb. 1) bzw. (Tab. 1).  
• Die Redaktion geht davon aus, dass der Autor / die Autoren im Besitz der Abdruckrechte der  
Abbildungen für die vorgesehenen Zwecke sind.  
  
 Bibliographie  
Persönliche Mitteilungen (Meier persönl. Mitteilung ) oder eingereichte und nicht akzeptierte 
Arbeiten (Meier submitted ) sollten im Text nicht zitiert werden. Der Autor / die Autoren sind 
für die Richtigkeit der Bibliographiezitate verantwortlich.  
• Zitierweise im Text:  
Ein Autor: (Schultz 1992), (Schultz 1992; Maier 1978a, 1978b).  
Falls Seitenzahlen angegeben werden sollen:  
- Eine Seite: (Schultz 1992, p 13; Maier 1978; p 245).  
- Zwei Seiten: (Schultz 1992, p 13f.).  
- Mehr als zwei Seiten: (Schultz 1992, p13ff.).  
Zwei Autoren: (Acsádi und Nemeskéri 1970).  
Drei und mehr Autoren: (Herrmann et al . 1990).  
• Zitierweise im zusammenhängenden Text:  
Ein Autor: Schultz (1992, p 4), Schultz (1992, p 13f.) oder Schultz (1992, p 13ff.) weist auf...  
Zwei Autoren: Müller und Maier (1979) weisen...  
Drei und mehr Autoren: Herrmann et al. (1990, p 35) weisen...  
• Zitierweise im Literaturverzeichnis:   
Das Literaturverzeichnis am Ende des Textes soll alphabetisch (und innerhalb des Autors  
chronologisch absteigend) geordnet sein. Arbeiten in press (Meier in press ) sind mit  
vollständigen Angaben (inkl. Journal) im Literaturverzeichnis aufzuführen.  
- Artikel in Zeitschriften:  
Die Namen der Zeitschriften sind auszuschreiben.  
Ein Autor: Bach H 1965. Zur Berechnung der Körperhöhe aus den langen  



Gliedmassenknochen weiblicher Skelette. Anthropologischer Anzeiger 29: 12-21.  
Mehr als drei Autoren: Maier A, Müller HP, Schmidt C et al. 2000….  
Falls mehrere Artikel vom gleichen Autor im selben Jahr erscheinen sind: mit a, b usw.  
bezeichnen (z.B. Meier 1999a, Meier 1999b).  
Falls Jahrgang und Druckjahr unterschiedlich sind: Müller H 1906 (1907). Xyz...  
- Arbeiten in Büchern:  
Arnold K 1986. Die Einstellung zum Kind im Mittelalter. In: Herrmann B (ed.). Mensch und  
Umwelt im Mittelalter. Springer. Stuttgart, 53-64.  
 - Bücher:  
Herrmann B, Grupe G, Hummel S, Piepenbrink H, Schutkowski H 1990. Prähistorische  
Anthropologie. Leitfaden der Feld- und Labormethoden. Springer. Berlin, Heidelberg, New  
York.  
- Hinweise auf Internetseiten:  
Sind mit dem letzten Zugriffsdatum zu versehen: www.beispiel.de (14. 3. 2005).  
  
Weitere Hinweise  
• Kommende Veranstaltungen, auf welche im Bulletin hingewiesen werden sollen, bitte  
frühzeitig der Redaktion melden!  
• Die Gesamtdauer des initialen externen Review-Prozesses ist auf maximal einen Monat  
veranschlagt.  
• Der korrespondierende Autor erhält ein elektronisches „Gut zum Druck“.  
• Grundsätzlich wird nur schwarzweiss gedruckt. Bei Übernahme der Kosten durch den Autor /  
die Autoren können einzelne Seiten farbig gedruckt werden.  
• Die Autoren erhalten eine pdf-Version und pro Autor ein gedrucktes Freiexemplar (weitere  
gedruckte Exemplare nach Rücksprache mit der Redaktion). Eingesandtes Material (Text, 
Originalabbildungen) verbleibt im Besitz der Redaktion, kann auf ausdrücklichen Wunsch der 
Autoren jedoch zurückgeschickt werden.  
   
  
Manuskripteinreichung  
  
Form der Abgabe  
Elektronische Version (bevorzugt Windows XP® / Word XP®, ganzes Manuskript als .doc-
Datei) via E-Mail oder als CD-Rom auf dem Postweg an Redaktionsadresse. 
Schreibmaschinenmanuskripte nur nach vorheriger Absprache mit der Redaktion. Text sowie 
die einzelnen Abbildungen als jeweils separate files.  
  
  
Redaktion  
Dr. Christine Cooper      Dr. Christina Papageorgopoulu 
munkel@swissonline.ch    papageor@uni-mainz.de 
+41 (0)76 404 80 63     +49 (0)6131 39 23472 
 

  
  
 
 

 
 



Instructions to authors  
  
  
These guidelines are intended as specific supplement / adaptation to the “Uniform 
Requirements for Manuscripts Submitted to Biomedical Journals” (see 
http://www.icmje.org/icjme.pdf) which apply to manuscripts submitted to the Bulletin der 
Schweizerischen Gesellschaft für Anthropologie.  
  
  
General information  
  
Article categories  
Original articles, book reviews, technical notes, discussion forum, reviews, summaries of 
diploma theses, texts of presentations at AGHAS meetings, “proceedings”etc.  
• Original articles:  Generally no more than 30 A4-pages (including tables, illustrations and  
reference list).  
• Technical notes: Like original articles but shorter (max. 15 A4-pages) and focused on  
methodological aspects.  
• Book reviews: Max. 2 A4-pages, only text, bibliographical details, otherwise like original  
articles.  
• Reviews / discussion forum: Like original articles, but generally only at the invitation of the  
editors; unasked contributions may be accepted under certain circumstances.  
  
 
Language  
The manuscripts can be written in German, French, Italian or English.  
  
  
Composition of manuscripts (original articles)  
  
Design  
The following rules apply to the entire manuscript (including titles, illustration legends, tables 
etc.):  
• Font “Times New Roman” size 12. Double-spaced. Margins 2,5 cm on all sides. Consecutive  
page numbering starting on the title page. No word divisions. No formatting (like tabulators,  
text boxes etc.) except Latin words respectively species names italic .  
• No footnotes, no table of contents. 

  
Structure  
Main sections, each beginning on a separate page:  
• Title page: Title in text language and in English. Give an additional short title (max. 40  
characters). Complete name and address of corresponding author. Names, institutions, and  
places of further authors. Declaration of any financial dependencies.  
• Abstract:  In the language of the text and in English with max. 5 key words each. Complete  
sentences, summary of the work’s essential aspects, max. 250 words.  
• Text: Title 1: Bold, centered.  
Title 2: Bold, aligned left.  
Title 3: Normal, aligned left.  
• Reference list.  
• Proof of illustrations.  



• Address: Name, institution, address, country, telephone, fax, e-mail. Corresponding author  
first, followed by other authors in alphabetical order.  
• List of table and illustration legends: Not to be inserted in the text, instead separate list of  
consecutively numbered legends at the end of the document in the following style:  
- Illustration legends: Fig. X: xxxx.  
- Table legends: Tab. X: xxxx.  
  
Illustrations and tables  
• Illustrations should be supplied as original black-and-white photographs, slides, or line  
drawings. Number and orientation of the figure are to be noted on the back of the photograph  
or on the slide frame.  
• Scanned images: Scan in original size with a minimal resolution of 800 dpi in TIFF-format  
(black-and-white file).  
• Scanned slides or negatives must have a resolution of 2400 dpi in TIFF-format.  
• Digital photos in the highest resolution possible (at least „fine“ or „high“).  
• Illustrations, diagrams, drawings and tables are to be marked with the consecutive figure /  
table number and a short legend. All illustrations and tables appear as consecutively numbered  
notes in the text, e.g. (Fig. 1) or (Tab. 1).  
• The editors assume that the authors are in possession of the printing rights for all illustrations  
for the designated purpose.  
  
Reference style  
Personal communications (Meier pers. comm.) or submitted and not accepted work (Meier 
submitted ) should not be quoted in the text. The authors are responsible for the accuracy of all 
references.  
• In the text:  
One author: (Schultz 1992), (Schultz 1992; Meier 1978a, 1978b).  
When pages are mentioned:  
- One page: (Schultz 1992, p 13; Meier 1978, p 245).  
- Two pages: (Schultz 1992, p 13f.).  
- More than two pages: (Schultz 1992, p 13ff.).  
Two authors: (Acsádi and Nemeskéri 1970).  
Three and more authors: (Herrmann et al. 1990).  
• In the running text:  
One author: Schultz (1992, p 4) mentions…  
Two authors: Müller and Meier (1979) mention…  
Three or more authors: Herrmann et al. (1990, p 35ff.) mention…  
• In the reference list:  
The reference list should be in alphabetical order (and within one author in descending  
chronological order). Work in press (Meier in press ) is to be listed with complete  
specifications (including journal).  
- Articles in journals:  
The journals’ names must be spelled out.  
One author: Bach H 1965. Zur Berechnung der Körperhöhe aus den langen  
Gliedmassenknochen weiblicher Skelette. Anthropologischer Anzeiger 29: 12-21.  
More than three authors: Meier A, Müller HP, Schmidt C et al. 2000….  
In case several articles by the same author were published in one year, indicate this with a, b  
etc.: (Meier1999a, Meier 1999b).  
When year and year of printing are different: Müller H 1906 (1907). Xyz….  
 



- Contributions in books:  
Arnold K 1986. Die Einstellung zum Kind im Mittelalter. In: Herrmann B (ed.). Mensch und  
Umwelt im Mittelalter. Springer. Stuttgart, 53-64.  
 - Books:  
Herrmann B, Grupe G, Hummel S, Piepenbrink H, Schutkowski H 1990. Prähistorische  
Anthropologie. Leitfaden der Feld- und Labormethoden. Springer. Berlin, Heidelberg, New  
York.  
- Internet sites:  
Must be listed with the last date of access: www.example.de (14. 3. 2005).  
   
Further information  
• Future events that should be mentioned in the bulletin need to be communicated to the editors  
as early as possible!  
 • The entire duration of the initial review process is maximally one month.  
• The corresponding author will receive an electronic proof for checking.  
• Generally, printing is in black-and-white. It is possible to print single pages in color at the  
author’s expense.  
• The authors will receive a pdf-version and a free reprint each (further reprints can be obtained  
in agreement with the editors). Submitted material will not be returned to the author, unless  
specifically requested.  
  
  
Submission of manuscript  
  
Form of submission  
Electronic version (preferably Windows XP ® / Word XP ® , entire manuscript as .doc-file) 
by e-mail or on CD-Rom by mail to the editorial address. Typewritten manuscripts only after 
arrangement with the editors. Text and illustrations as separate files.  
  
Editors 
Dr. Christine Cooper      Dr. Christina Papageorgopoulu 
munkel@swissonline.ch    papageor@uni-mainz.de 
+41 (0)76 404 80 63     +49 (0)6131 39 23472 

  
  

  
 


